	
	[image: image1.jpg]LANDKREIS
DARMSTADT-DIEBURG






	CDU-Fraktion Darmstadt-Dieburg  Karin Neipp  Jägertorstraße 207  64289 Darmstadt
	Fraktion im Kreistag des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg


Die Fraktionsvorsitzende

	Es gilt das gesprochene Wort
von Karin Neipp

Rede zur Wahl zur Ersten Beigeordneten
	


Montag, 14. Dezember 2009
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, liebe Kollegen und verehrte Gäste,


ich will hier und heute noch einmal deutlich machen, warum die CDU im Kreis diese Wahl der vorab nominierten „Ersten Beigeordneten“ aus verschiedenen Gründen nicht unterstützen kann. Hier sind aus unserer Sicht viele taktische Fehler gemacht worden, die dilettantisch waren und auch dem Amt einerseits des Landrats und andererseits der künftigen Beigeordneten nicht angemessen waren. All dieses kann man nicht in 3 Minuten unterbringen, darum vielen Dank für die Verlängerung.
1. Erstens ist die Zeitfolge nach der Landratswahl zu kritisieren, hier wurde  seitens der SPD mit Macht nach einer geeigneten Person gesucht, die man wohl nicht hatte. Auch diese lange Zeit des öffentlichen Suchens war meiner Ansicht nach der Bedeutung dieser Stelle nicht würdig und man hätte lieber unseren Antrag sich zu eigen gemacht, die Stelle zu streichen und den 
      amtierenden Beigeordneten Fleischmann berufen.

2. Der zweite  ganz entscheidende politische Punkt war der, dass ein Unterbezirksvorsitzender der SPD nach einem internen Nomi-nierungsverfahren bestimmt, dass nur eine Frau zur Wahl steht. Dass der Landrat und Unterbezirksvorsitzender in persona erklärt, hier haben wir unsere neue Erste Beigeordnete, die nur von der Koalition gewählt wird, die anderen Fraktionen sind bei dieser Entscheidung nicht gefragt. Basta! Somit wurde in der Öffentlichkeit und bei potentiellen Bewerbern der Eindruck erweckt, die Wahl ist gelaufen, niemand muss sich mehr bewerben.  Das ist in der  Tat so der Fall gewesen. Demnächst läuft wohl so ein ähnliches Verfahren 
     für die freie Stelle der KfB-Geschäftsführerin ab?


3. Ein von der HGO gefordertes Wahlverfahren nach § 38, Absatz 2 der HKO wurde durch einen Wahlausschuss zwar durchgeführt, obwohl es eher einer Farce glich. Es durften weder interne Vorstellungsrunden geführt werden, noch, wie wir gehört haben, sind Vorstellungen heute erwünscht. Gut, letztendlich können nun diese zwei Bewerbungen zur Wahl gestellt werden. Die CDU wird keinen neuen Bewerber benennen, um hier niemanden mehr persönlich zu schädigen. Alles in allem ist es ein 

unwürdiges Wahlverfahren, vor dem wir heute stehen.



4. Zur Wahl von Frau Lück können wir nur eines sagen, dass Sie unseres Wissens und unserer Beurteilung nach nicht prädestiniert und qualifiziert genug für das Amt der Ersten Beigeordneten erscheint, sondern wie sogar der Presse zu entnehmen ist, nicht nur für uns die zweite Wahl ist. Wir kommen nachher zu den Jahresabschlüssen der Kreisagentur für Beschäftigung, die eindeutig belegen, dass sie ihren Aufgaben nicht gewachsen war. Frau Lück hat für sich reklamiert nach ihrer Nominierung, dass die Kreisagentur für Beschäftigung ihr Meisterstück gewesen sei, dieses hält die 

      CDU Fraktion eine grobe Selbstüberschätzung.



5. Wie Sie nun alle erfahren haben, haben sich die Freien Wähler endlich freigeschwommen, nicht nur durch die eigene Bewerbung, sondern auch in dem sie hoffentlich auch das Beiboot versenken. Diese Entscheidung zur Kandidatur war mutig! Andererseits haben sie aus unserer Sicht bisher nur als Mehrheitsbeschaffer sich dargestellt ohne nennenswerten Auftrag.  Dennoch hat dieser Schritt die CDU bewogen Frau Tesch heute zu unterstützen und wir bieten ab sofort die gemeinsame Opposition zusammen mit der FDP, wenn sie denn bei ihrem Ascheiden aus der Kooperation bleiben.



6. Fazit der letzten Monate: Es war ein ganz schlechter Start für den neuen Landrat, hier reihen sich die Mängel wie Perlen an einer Kette auf und zeigen einmal mehr seine Schwächen. Sollte Frau Lück heute nur mit den Stimmen der Koalition gewählt werden, bedeutet dieses für ihre neue Aufgabe keine Stärkung durch den Kreistag. Auch aus der Verwaltung so hört man,  ist man „not amused“, sie erfährt somit von vornherein mangelndes Vertrauen!



7. Die Akteure, die diesen Wahlgang vorbereitet haben, je nachdem wie er ausgeht, haben überhaupt keinen Grund zu feiern, denn es wird jetzt schon auf den Fluren geflüstert, das ist ja nur vorübergehend, hier soll jemand versorgt werden, da der eigentliche Partner auf Abruf steht.
Also – es ist heute alles mehr als eigenartig, man darf nicht die Wahrheit sagen, man hat auch nicht den wahren Kandidaten zur Wahl, es ist alles 

     irgendwie seltsam. 


8. Am Rande so sei vermerkt, erwarten wir natürlich, dass keine weiteren Stellen für sogenannte persönliche Referenten und ähnliches entstehen werden, denn die waren seinerzeit nur entstanden, als der Landrat und die Erste Beigeordnete noch alleine regiert haben. Jetzt ist man zu DRiTT!



9. Wir haben eine FDP. Die das wahrhafte Ergebnis der Koalition sehen will und hoffentlich das richtige tut, also durch, was solls!? Vielen Dank!
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